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savings resulting from the system implementation equal $25,950, while the Return on 
Security Investment (ROSI) is approximately 490%. 

Thus, the proposed system is not only technically necessary but also a highly cost-
effective investment that pays for itself by preventing even a single serious incident. 

As a result of the conducted research, a scientific and practical problem of 
developing a comprehensive cybersecurity system for a medium-sized IT enterprise 
was solved. The transition from a flat, unsecured infrastructure to a layered defense 
system, incorporating network segmentation, modern access control and encryption 
mechanisms, as well as the implementation of innovative monitoring modules, makes 
it possible to significantly reduce business risks. 

The proven economic efficiency confirms the feasibility and practical 
applicability of the proposed approach under real operating conditions of R&D 
companies. 
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BILDUNGSSYSTEME AN UNIVERSITÄTEN: 
ERFAHRUNGEN DEUTSCHLANDS UND DER UKRAINE 

 
Vilkhivska Olga 

Ph.D. Außerordentliche Professorin 
Nationale Simon-Kuznetz-Wirtschaftsuniversität Charkiw 

 
Abstract. The article presents a comparative analysis of the higher education 

systems in Ukraine and Germany. It examines the structure of academic programs, 
approaches to organizing the educational process, academic mobility, university–
employer cooperation, and financial support for students. It is identified that the 
Ukrainian system offers strong theoretical foundations but demonstrates weak practical 
orientation and limited material support for students. In contrast, the German system is 
characterized by a high level of integration of practical training into education, 
extensive opportunities for international exchanges, and the presence of the state-
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funded BAföG program, which creates more favorable socio-economic conditions for 
students. The comparison allows for the identification of the strengths of both models 
and their potential application to improve the educational process in Ukraine. 

Keywords. higher education, Ukraine, Germany, comparative analysis, academic 
mobility, student financial support, scholarship, BAföG 

Zusammenfassung. Der Artikel bietet eine vergleichende Analyse der 
Hochschulsysteme in der Ukraine und in Deutschland. Es werden die Struktur der 
Studienprogramme, die Organisation des Lernprozesses, die akademische Mobilität, 
die Zusammenarbeit der Universitäten mit Arbeitgebern sowie die finanzielle 
Unterstützung der Studierenden untersucht. Es wird festgestellt, dass das ukrainische 
System eine starke theoretische Grundlage bietet, jedoch durch eine geringere 
Praxisorientierung und ein niedriges Maß an materieller Unterstützung der 
Studierenden gekennzeichnet ist. Das deutsche System hingegen zeichnet sich durch 
eine enge Verknüpfung von Theorie und Praxis, breite Möglichkeiten für internationale 
Austauschprogramme sowie durch das staatliche Förderprogramm BAföG aus, das den 
Studierenden komfortablere sozioökonomische Bedingungen schafft. Der Vergleich 
ermöglicht es, die Stärken beider Modelle hervorzuheben und für die 
Weiterentwicklung des Bildungsprozesses in der Ukraine zu nutzen. 

Schlüsselwörter: Hochschulbildung, Ukraine, Deutschland, vergleichende 
Analyse, akademische Mobilität, finanzielle Unterstützung der Studierenden, 
Stipendium, BAföG. 

Das moderne Hochschulsystem in der Ukraine bedarf einer Weiterentwicklung, 
insbesondere in den Bereichen der praxisnahen Ausbildung der Studierenden, der 
Förderung akademischer Mobilität und der finanziellen Unterstützung. Ein Vergleich 
mit dem deutschen System, das sich durch ein hohes Maß an Praxisintegration und das 
staatliche BAföG-Programm auszeichnet, ermöglicht die Identifizierung effektiver 
Ansätze, die in der Ukraine adaptiert werden könnten. 

Die Forschung ukrainischer und internationaler Autoren, darunter S.V. Ljonov, 
N.M. Avshenjuk, O.A. Zjuk, I.M. Wachowitsch und J.W. Wolynchuk, beleuchtet die 
theoretischen Grundlagen von Bildungssystemen, die Struktur von 
Studienprogrammen, Mechanismen der Zusammenarbeit zwischen Universitäten und 
Arbeitgebern sowie Modelle der finanziellen Unterstützung von Studierenden [1-2]. 
Dennoch sind Fragen eines umfassenden Vergleichs der Systeme der Ukraine und 
Deutschlands unter Berücksichtigung sozioökonomischer Bedingungen und 
praxisorientierter Ausbildung bislang unzureichend untersucht. Genau diesen 
Aspekten widmet sich dieser Artikel. 

Ziel des Artikels ist es, eine vergleichende Analyse der Hochschulsysteme der 
Ukraine und Deutschlands durchzuführen, die Stärken und Schwächen beider Systeme 
herauszustellen und Empfehlungen zur Verbesserung des Bildungsprozesses in der 
Ukraine zu geben. 

Im Artikel werden folgende Punkte analysiert: 
Die Struktur der Studienprogramme und die Ansätze zur Organisation des 

Bildungsprozesses; 
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Die Mechanismen akademischer Mobilität und internationaler Zusammenarbeit 
von Universitäten; 

Das System der finanziellen Unterstützung der Studierenden, einschließlich des 
staatlichen BAföG-Programms in Deutschland; 

Es wird festgestellt, dass das ukrainische System durch eine starke theoretische 
Ausbildung, jedoch eine geringe Praxisorientierung und begrenzte materielle 
Unterstützung der Studierenden gekennzeichnet ist; 

Es wird nachgewiesen, dass das deutsche System ein hohes Maß an 
Praxisintegration, ein breites Spektrum internationaler Austauschprogramme und eine 
effektive finanzielle Unterstützung der Studierenden bietet. 

Ein zentraler Aspekt des Hochschulsystems ist die Entwicklung der beruflichen 
und akademischen Kompetenzen der Studierenden. Diese Kompetenzen bestimmen 
die Lehrmethoden, Bewertungsansätze, die Organisation der wissenschaftlichen 
Tätigkeit sowie die Möglichkeiten der späteren beruflichen Integration.  

Das ukrainische Bildungssystem durchlebt derzeit eine herausfordernde Phase 
aufgrund des anhaltenden Krieges. Dennoch funktioniert es weiterhin und 
gewährleistet die Bereitstellung von Bildungsleistungen. In diesem Zusammenhang ist 
ein Vergleich des ukrainischen Systems mit dem deutschen besonders wichtig, da er 
sowohl die Stärken als auch die Schwächen beider Modelle aufzeigt. Dieser Vergleich 
ist zudem relevant, weil mehr als eine Million Ukrainer*innen nach Deutschland 
gezogen sind und die Möglichkeit haben, sowohl nach ukrainischen als auch nach 
deutschen Bildungsstandards zu studieren. Die Analyse dieser Aspekte trägt dazu bei, 
effektive Ansätze für die Integration theoretischer und praxisorientierter Ausbildung, 
die Förderung akademischer Mobilität und die Sicherstellung der sozialen 
Unterstützung von Studierenden unter den aktuellen Bedingungen zu entwickeln. 

Eine vergleichende Analyse der Bildungssysteme Deutschlands und der Ukraine 
ermöglicht es, deren Besonderheiten und Vorteile in den folgenden Bereichen 
herauszustellen. (Abb. 1). 

 
Abb. 1. Vergleichende Analyse der Bildungssysteme Deutschlands und der Ukraine nach ihren 

Komponenten 
 

1. Analyse der Struktur der Studienprogramme und der Organisation des 
 

2. Ansätze für Lehre und Bewertung 

3. Akademische Mobilität und internationale Programme 

4. Praxisorientierte Ausbildung und Zusammenarbeit mit Arbeitgebern 

5. Finanzielle Unterstützung der Studierenden 
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In der Ukraine gliedert sich das Hochschulstudium in das Bachelorstudium (3–4 
Jahre), das Masterstudium (1–2 Jahre) sowie das Promotionsstudium (3–4 Jahre). Die 
Studierenden erwerben zunächst im Bachelor eine allgemeine akademische 
Ausbildung und können anschließend im Masterstudium eine Spezialisierung wählen. 

Das deutsche Hochschulsystem weist eine ähnliche Struktur auf, jedoch mit 
bestimmten Besonderheiten. Auch hier existieren Bachelor- (3–4 Jahre), Master- (1–2 
Jahre) und Promotionsprogramme (Doktor). Ein charakteristisches Merkmal des 
deutschen Systems ist die starke Praxisorientierung: Viele Studiengänge beinhalten 
Praktika in Unternehmen oder in wissenschaftlichen Laboren. 

An ukrainischen Universitäten ist das Studium traditionell durch Vorlesungen und 
Seminare mit einem hohen Anteil an theoretischem Material geprägt. Studierende 
verfassen Referate, Kursarbeiten und legen staatliche Prüfungen oder 
Leistungskontrollen ab. Der Schwerpunkt liegt auf der Aneignung von Wissen und 
akademischen Disziplinen. 

In Deutschland wird dagegen großer Wert auf selbstständiges Lernen und den 
Erwerb praktischer Kompetenzen gelegt. Vorlesungen werden häufig mit 
Diskussionen, Seminaren und Gruppenprojekten kombiniert. Die Leistungsbewertung 
umfasst schriftliche Arbeiten, Präsentationen und praxisorientierte Aufgaben; die 
Studienleistungen werden in der Regel nach dem ECTS (European Credit Transfer 
System) bewertet. 

Im Rahmen der Förderung der akademischen Mobilität nimmt die Ukraine aktiv 
am EU-Programm Erasmus+ teil. Im Jahr 2023 haben ukrainische Universitäten über 
2.400 internationale Mobilitätsprojekte umgesetzt, die Studierenden und Lehrkräften 
Lern- und Praktikumsmöglichkeiten an europäischen Einrichtungen bieten. Das 
Programm umfasst zudem die Unterstützung von Bildungsinitiativen für Studierende, 
die vom Krieg betroffen sind, und fördert die Stärkung der internationalen 
Zusammenarbeit der Universitäten [3]. 

Deutschland, als eines der wichtigsten teilnehmenden Länder von Erasmus+, 
verfügt über gut etablierte Mechanismen für akademische Mobilität, die Integration 
internationaler Studierender und umfassende Austauschmöglichkeiten. Im Vergleich 
zum ukrainischen System nutzen deutsche Universitäten Erasmus+ in größerem 
Umfang und systematischer, was den Studierenden ermöglicht, praktische Erfahrungen 
in einem internationalen Umfeld zu sammeln und die Wettbewerbsfähigkeit der 
Absolventen auf dem globalen Arbeitsmarkt zu erhöhen.In Deutschland arbeiten die 
Hochschulen eng mit Unternehmen zusammen. Studierende absolvieren häufig 
vergütete Praktika, die es ihnen ermöglichen, bereits während des Studiums berufliche 
Erfahrungen zu sammeln. In der Ukraine haben Praktika hingegen oft eher formalen 
Charakter, wobei reale betriebliche Aufgaben in geringerem Maße gestellt werden. 

Ein Vorteil des deutschen Systems ist seine Praxisorientierung, die hohe 
akademische Autonomie der Studierenden sowie die vielfältigen Möglichkeiten 
internationaler Mobilität. Ein Nachteil kann die schwierige Anpassung für Studierende 
aus anderen Bildungskulturen sein, bedingt durch die hohen Anforderungen an 
Eigenständigkeit. 



Research in Science, Technology and Economics 
 

274 

Das ukrainische System zeichnet sich durch eine fundierte theoretische 
Ausbildung und eine breite akademische Basis aus. Nachteile sind die geringere 
Praxisorientierung und die eingeschränkten Möglichkeiten internationaler 
Austauschprogramme. 

In der Ukraine können die meisten Studierenden lediglich auf akademische oder 
soziale Stipendien zurückgreifen. Deren Höhe ist jedoch relativ gering und deckt in der 
Regel nicht einmal die grundlegenden Lebenshaltungskosten. Dies zwingt einen 
erheblichen Teil der Studierenden dazu, neben dem Studium zu arbeiten oder auf die 
finanzielle Unterstützung der Familie angewiesen zu sein. 

In Deutschland hingegen bietet der Staat ein besser entwickeltes System zur 
Unterstützung von Studierenden. Insbesondere spielt das BAföG-Programm 
(Bundesausbildungsförderungsgesetz) eine wichtige Rolle, das finanzielle Hilfe für 
Studierende mit niedrigem Einkommen bereitstellt. Ab 2024 beträgt die maximale 
BAföG-Förderung für Studierende, die nicht bei den Eltern wohnen, 992 Euro pro 
Monat, wovon die Hälfte als nicht rückzahlbarer Zuschuss und die andere Hälfte als 
zinsloses Darlehen gewährt wird, das fünf Jahre nach Abschluss des Studiums 
zurückgezahlt werden muss (Tab. 1). 

Diese Unterstützung ermöglicht es den meisten Studierenden, eine Unterkunft zu 
mieten und ein komfortables Lebensniveau zu sichern, sich auf das Studium zu 
konzentrieren, anstatt nach einem Nebenjob suchen zu müssen. 

 
Tabelle 1. Vergleich der Stipendienhöhen für Studierende in der Ukraine und Deutschland 

(2020–2025) 
Рік Україна (грн/міс) Німеччина (євро/міс) 

Рік Україна (грн/міс) Німеччина (євро/міс) 
2020 ~2 000–3 000 ~850 
2021 ~2 500–3 500 ~850 
2022 ~3 000–4 000 ~850 
2023 ~3 500–4 500 ~850 
2024 ~4 000–5 000 992 

Hinweis: Die Höhe der Stipendien in der Ukraine kann je nach Universität und verfügbaren 
Programmen variieren. 

 
Dieser Vergleich zeigt den erheblichen Unterschied in der finanziellen 

Unterstützung von Studierenden zwischen der Ukraine und Deutschland, der die 
Zugänglichkeit der Hochschulbildung und den Lebensstandard der Studierenden in 
beiden Ländern beeinflussen kann. 

Auf Basis des Vergleichs lassen sich folgende Empfehlungen für die 
Weiterentwicklung des ukrainischen Hochschulwesens ableiten (Abb. 2). 
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Der Vergleich der Hochschulsysteme der Ukraine und Deutschlands zeigt, dass 
jedes Modell seine eigenen Stärken aufweist und gleichzeitig mit bestimmten 
Herausforderungen konfrontiert ist. Das ukrainische System zeichnet sich durch eine 
solide akademische Basis und eine Orientierung an fundiertem Wissen aus, während 
das deutsche System praxisorientiert ist, eine hohe Integration in den Arbeitsmarkt 
aufweist und über ausgeprägte Mechanismen der internationalen Mobilität verfügt. Ein 
wesentlicher Unterschied liegt in der finanziellen Unterstützung der Studierenden: 
Während Stipendien in der Ukraine eher symbolischen Charakter haben, ermöglicht 
das deutsche BAföG-Programm den Studierenden, Studium und ein angemessenes 
Lebensniveau zu vereinbaren. 

Die Synthese der besten Praktiken beider Systeme könnte die Grundlage für die 
Modernisierung des ukrainischen Hochschulwesens bilden, indem sie die fundierte 
akademische Ausbildung mit praxisorientierter Ausrichtung, internationaler Offenheit 
und angemessener sozialer Unterstützung der Studierenden kombiniert. Ein solcher 
Ansatz würde nicht nur die Wettbewerbsfähigkeit der Absolventen auf dem globalen 
Arbeitsmarkt erhöhen, sondern auch eine nachhaltige Entwicklung des 
Bildungsumfelds im Kontext der europäischen Integration fördern. 

Zukünftige Forschungen sollten sich auf die detaillierte Analyse der 
Anpassungsmechanismen deutscher Praktiken an die ukrainischen Gegebenheiten und 
die Bewertung ihrer Wirksamkeit für ukrainische Studierende konzentrieren. 
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